
 

   

 
 

Netzwerktreffen Arbeitsmarkt Fehmarnbelt 
Tagesordnung und Protokoll 

 
08.11.2013 
INTERREG-Sekretariat 
bei der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH (EGOH), Eutin 
 
 
TeilnehmerInnen: 
Sielck (BASFI HH), Pohl (Wirtschaftsministerium S-H), Keller (Frau und Beruf HL), Kiemstedt 
(Kreis OH), Hackenjos (IHK), Ratje (wfa Plön), Marzian (Jobcenter OH), Werner (Agentur für 
Arbeit HL), Ebbert (Jobcenter HL), Kollbaum (Jobcenter OH), Sankewitz (DGB), Basler-
Jensen (Jobcenter HL), Stoob (BQL HL), Naumann (BQL HL), Saß (WAK HL), Tag 
(Jobcenter HL), Schönfeldt (Baltic FS), Matthiensen (EGOH), Möller (INTERREG), 
Weddeling (INTERREG) 
 
 
1. Begrüßung 
Herr Matthiensen, Geschäftsführer der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH 
 
 
2. Aktueller Arbeitsmarktbericht 
Herr Werner, Agentur für Arbeit Lübeck 
 
Arbeitsmarktzahlen HL und OH, Stand Okt./Nov. 2013 

 Insgesamt positive Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt. 

 Sockelposition erreicht, Arbeitslosigkeit geht kaum weiter zurück. Neuer Fokus auf 
Weiterbildung. 

 Fachkräfteengpässe in bestimmten Berufsgruppen: z.B. Energie/Elektro, 
Marketing/Medien, Gesundheit. Längere Vakanzzeiten für Betriebe. 

 
Arbeitsmarktzahlen Fehmarnbeltregion 

 D: HL, OH, PLÖ und DK: Sjælland 

 Arbeitslosenquoten (nur annähernd vergleichbar) in DK niedriger als in D 
 
 
3. Aktuelles von Femern A/S 
Herr Baumann 
 
entfallen 
 
4. Vorstellung der Hamburger Fachkräftestrategie 
Frau Sielck, BASFI Hamburg 
 
Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration 
 
Vorstellung des breit aufgestellten Hamburger Aktionsbündnisses. 
www.hamburg.de/fachkraefte 
 

http://www.hamburg.de/fachkraefte


 
5. Informationen zu Interreg 5 
Frau Möller, INTERREG-Sekretariat 
 
Bericht vom aktuellen Stand der INTERREG-5-Programmierung: 
Vier Themen: 

1. Stärkung von Forschung, technischer Entwicklung und Innovation 
2. Umweltschutz und Förderung der nachhaltigen Nutzung der Ressourcen 
3. Förderung von Beschäftigung und Arbeitskräftemobilität 
4. Verbesserung der institutionellen Kapazitäten und Ausbau einer effizienten 

öffentlichen Verwaltung 
 
 
6. Aktuelles von den Netzwerkpartnern 
Alle Beteiligten 
 
Die TeilnehmerInnen berichten aus ihren Bereichen. 

 Pohl: Land S-H hat ähnliche Fachkräfteinitiative wie HH. 

 Keller: Projekt „Frau und Beruf“ soll weiter gefördert werden. 

 Kiemstedt: 
- Zwei Konferenzen zum Thema Arbeitsmarkt. 
www.fehmarnbelt-portal.de 
- Netzwerkprojektantrag INTERREG: Mobilität 

 Hackenjos: Fachkräfteinitiative Hansebelt 
http://www.hansebelt.de 

 Ratje: Förderberatungsstelle beim Kreis Plön geplant. 

 Marzian: Themenschwerpunkte: Fehmarnbelt, Mobilität, Qualifizierung. 

 Werner: vier Jobcenter (HL, OH, Guldborgsund, Lolland-Falster) und Agentur für Arbeit: 
gemeinsamer „Generalanbieter“ von Arbeitskräften: Gemeinsame Dachmarke: 
„Fehmern Joboffice“ 

 Ebbert: Zusammenfassung des aktuellen Sachstandes bei Femern A/S nach vorheriger 
Mail-Übermittlung durch Herrn Baumann 

 Sankewitz: Fachkräftemangel: mehr Anstrengungen von Unternehmen nötig 

 Basler-Jensen: Ausrichtung Fehmarnbelt stärken, Dänisch als Fremdsprache an nur 
zwei Lübecker Schulen. 

 Stoob/Naumann: Willkommenskultur etablieren. Netzwerkprojektantrag INTERREG: 
ProFuture 

 Saß: Einführung der „Hansebelt Akademie“. Gesellschaftliche und unternehmerische 
Willkomenskultur etablieren. 

 Weddeling: INTERREG IVA Netzwerkprojekte: Acht Anträge, momentan Geld für zwei 
verfügbar. Entscheidung durch den INTERREG-Ausschuss im Dezember. 

 Schönfeldt: Bericht aus dem Geschäftsfeld: Treffen mit Baukonsortium. 
 
 
7. Ausblick/weitere Vereinbarungen 
Herr Werner 
 
nächstes Treffen: Handwerkskammer Lübeck, ca. Frühsommer 2014 
 
 
 
 
 

   

http://www.fehmarnbelt-portal.de/
http://www.hansebelt.de/

